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Neben dem Regelfall der Lehrkräfteausbil-
dung durch Hochschulstudium und Vorberei-
tungsdienst gibt es als Ausnahmen spezielle 
Lehrkräfteausbildungsgänge ohne Hoch-
schulstudium. Nachstehend sind diese Aus-
bildungsgänge kurz beschrieben. Einzelhei-
ten enthalten u. a. Merkblätter des Ministeri-
ums für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg für die einzelnen Ausbildungs-
gänge. Anfragen bearbeiten die Regierungs-
präsidien: 

 Regierungspräsidium Stuttgart 
-Abteilung 7-, Ruppmannstr. 21, 
70565 Stuttgart, Tel. 0711-904-0 

 Regierungspräsidium Karlsruhe 
-Abteilung 7-, Hebelstr. 2, 
76133 Karlsruhe, Tel. 0721-926-0 

 Regierungspräsidium Freiburg 
-Abteilung 7-, Eisenbahnstraße 68, 
79098 Freiburg, Tel. 0761-208-0 

 Regierungspräsidium Tübingen 
-Abteilung 7-, Konrad-Adenauer-Str. 20, 
72072 Tübingen, Tel. 07071-757-0 

Ausbildungsgänge zur Fachlehr-
kraft für musisch-technische 
Fächer an allgemein bildenden 
Schulen 

Die Pädagogischen Fachseminare Karlsruhe, 
Kirchheim/Teck und Schwäbisch Gmünd 
bilden Fachlehrkräfte für musisch-technische 
Fächer insbesondere für den Unterricht an 
Grund-, Werkreal- und Hauptschulen aus. 
Der Ausbildungsschwerpunkt liegt auf dem 
Einsatz an Schulen, in denen nach den Bil-
dungsplänen der Grundschule, der Haupt-
schule, der Werkrealschule und der Real-
schule sowie der Gemeinschaftsschule unter-
richtet wird. 

Zugangsvoraussetzungen 

 Der erfolgreiche Abschluss einer Real-
schule beziehungsweise die Fachschul-
reife oder ein gleichwertiger Bildungs-
stand und 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung in 
einem anerkannten Ausbildungsberuf 
nach dem Berufsbildungsgesetz oder der 
Handwerksordnung oder ein berufsquali-
fizierender Abschluss an einem Berufs-
kolleg von mindestens zweijähriger Dauer 
oder ein diesem Bildungsstand als 
gleichwertig anerkannter Abschlussund 

 eine mindestens einjährige Berufs- oder 
Betriebspraxis, die dem angestrebten 

Lehramt dienlich ist und sich i. d. R. un-
mittelbar an einen der genannten Ab-
schlüsse angeschlossen hat; 

 das Bestehen der Eignungsprüfung an 
einem Pädagogischen Fachseminar; 

 die gesundheitliche Eignung; 

 die Teilnahme an einem Kurs in erste 
Hilfe von mindestens neun Unterrichts-
einheiten, der zu Beginn der Ausbildung 
nicht länger als zwei Jahre zurückliegt. 

 

Ausbildungsdauer: sechs Unterrichtshalb-
jahre 

Ausbildungsfächer: 

 Alltagskultur und Gesundheit 

 Bildende Kunst 

 Musik 

 Sport 

 Technik 

Die Ausbildung umfasst Theorie, Praxis und 
Didaktik von zwei Ausbildungsfächern, Päda-
gogik und Pädagogische Psychologie, Medi-
enbildung/Grundlagen Informatik, Schulrecht, 
Beamtenrecht sowie schulbezogenem Ju-
gend- und Elternrecht, Berufs- und Studien-
orientierung mit Grundlagen der Wirtschafts-
lehre, Themenfeld „Kooperation und Inklusi-
on" sowie ergänzende Veranstaltungen. 

Anschriften der Pädagogischen Fachse-
minare 

 Pädagogisches Fachseminar Karlsruhe, 
Hertzstr. 16, Gebäude 60.40, 76187 
Karlsruhe, Tel. 0721-608-44654, Fax 
0721-608-44657, E-Mail poststel-
le@fachseminar-ka.kv.bwl.de, www.pfs-
ka.de 

 Pädagogisches Fachseminar Kirch-
heim/Teck, Schlossplatz 8, 73230 Kirch-
heim/ Teck, Tel. 07021-9745-0, Fax 
07021-9745-88, E-Mail poststel-
le@fachseminar-kih.kv.bwl.de, www.pfs-
kirchheim.de 

 Pädagogisches Fachseminar Schwäbisch 
Gmünd, Oberbettringer Straße 200, 
73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171-
983-355, Fax 07171-983-357, E-Mail 
poststelle@Fachseminar-gd.kv.bwl.de, 
www.pfs-gmuend.de 
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Ausbildungsgänge zur Fachlehr-
kraft Sonderpädagogik oder zur 
Technischen Lehrkraft Sonder-
pädagogik 

Die Ausbildung zur Fachlehrkraft Sonderpä-
dagogik, Förderschwerpunkt geistige Ent-
wicklung, zur Fachlehrkraft Sonderpädagogik, 
Förderschwerpunkt körperliche und motori-
sche Entwicklung, oder zur Technischen 
Lehrkraft Sonderpädagogik, Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung, erfolgt am Fach-
seminar für Sonderpädagogik in Reutlingen 
und am Pädagogischen Fachseminar Karls-
ruhe - Abteilung Sonderpädagogik - und 
dauert sechs Unterrichtshalbjahre. Während 
dieses Vorbereitungsdienstes werden die 
Bewerberinnen und Bewerber mit den jewei-
ligen Aufgaben einer Fachlehrkraft Sonder-
pädagogik oder einer Technischen Lehrkraft 
Sonderpädagogik vertraut gemacht und zu 
selbständiger Unterrichtsarbeit befähigt. 

Zugangsvoraussetzungen 

 der erfolgreiche Abschluss einer Real-
schule beziehungsweise die Fachschul-
reife oder ein gleichwertiger Bildungs-
stand 

und 

für die Ausbildung zur Fachlehrkraft Sonder-
pädagogik, Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung:  

 die Prüfung als staatlich anerkannte 
Erzieherin oder anerkannter Erzieher o-
der als staatlich anerkannte Heilerzie-
hungspflegerin oder anerkannter Heiler-
ziehungspfleger oder eine gleichartige 
und gleichwertige Prüfung, 

für die Ausbildung zur Technischen Lehrkraft 
Sonderpädagogik, Förderschwerpunkt geisti-
ge Entwicklung:  

 eine Meisterprüfung oder eine gleichwer-
tige Prüfung, 

für die Ausbildung zur Fachlehrkraft Sonder-
pädagogik, Förderschwerpunkt körperliche 
und motorische Entwicklung: 

 die Befähigung als Physiotherapeutin 
oder Physiotherapeut oder als Ergothera- 

 

 

 

peutin oder Ergotherapeut oder eine gleichar-
tige und gleichwertige Prüfung. 

Anschriften der Pädagogischen Fachse-
minare 

 Fachseminar für Sonderpädagogik,  
Kaiserstr. 92, 72764 Reutlingen,  
Tel. 07121-917930, E-Mail Poststel-
le@Fachseminar-RT.kv.bwl.de, 
www.fachseminar.rt.schule-bw.de 

 Pädagogisches Fachseminar Karlsruhe,  
Abt. Sonderpädagogik, Griesbachstr. 12, 
76185 Karlsruhe, Tel. 0721-8317812, 
E-Mail AbtSos-L@Fachseminar-
KA.KV.BWL.de, www.pfs-ka-
sonderpaedagogik.de 

 

Die Umsetzung der Reform erfolgte stufen-
weise: 

 

 Am 1. Februar 2016 begann letztmalig 
eine 18-monatige Ausbildung. 

 Im September 2016 startet die erste 
dreijährige Ausbildung, gleichzeitig wird 
der Ausbildungsgang geöffnet für die Be-
rufsgruppe der Heilerziehungspflegerin-
nen und -pfleger. Die Ausbildung zur 
Fachlehrkraft und Technischen Lehrkraft 
Sonderpädagogik ist ab September 2016 
auch am Pädagogischen Fachseminar 
Schwäbisch Gmünd möglich. 

 Mit dem Kurs September 2017 wird - wie 
bei Fachlehrkräften für musisch-
technische Fächer - eine Zulassungs- und 
Eignungsprüfung eingeführt. 
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Ausbildungsgänge zur Techni-
schen Lehrerin und zum Techni-
schen Lehrer an beruflichen 
Schulen 

In Baden-Württemberg können bei Bedarf 
berufserfahrene Meisterinnen und Meister oder 
staatlich geprüfte Technikerinnen und Techni-
ker zur Erteilung der fachpraktischen Übungen 
(Technologiepraktikum, Laborübungen, Prakti-
sche Unterweisung) als Technische Lehrkräfte 
gewerblicher Richtung in den Schuldienst an 
beruflichen Schulen des Landes Baden-
Württemberg eingestellt werden. Je nach 
Schulart und Berufsfeld sollen sie die im theo-
retischen Unterricht gewonnenen Erkenntnisse 
vertiefen oder grundlegende Fertigkeiten ver-
mitteln. Während ihrer Tätigkeit als Lehrkraft 
im Angestelltenverhältnis durchlaufen sie eine 
einjährige pädagogische Schulung. Bei Erfül-
lung der persönlichen Voraussetzungen und 
nach erfolgreichem Abschluss der pädagogi-
schen Schulung ist eine Übernahme in das 
Beamtenverhältnis (Laufbahn der Technischen 
Lehrerin/des Technischen Lehrers) möglich. 
 

Ein Vorbereitungsdienst für Technische Lehr-
kräfte kaufmännischer und hauswirtschaftlicher 
Richtung an beruflichen Schulen wird derzeit 
nicht angeboten. Daher besteht auch für 
Technische Lehrkräfte kaufmännischer und 
hauswirtschaftlicher Richtung unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Möglichkeit eines 
Direkteinstiegs. Nähere Informationen finden 
Sie in den entsprechenden Merkblättern zum 
Direkteinstieg sowie zur Einstellung von Tech-
nischen Lehrkräften unter www.lehrer-online-
bw.de  Einstellungen  Downloadbereich. 
Die Merkblätter werden jährlich aktualisiert. 

 

Prüfungsordnungen 

 Verordnung des Kultusministeriums über 
die Ausbildung und Prüfung für die Lauf-
bahn von Fachlehrkräften für musisch-
technische Fächer an Pädagogischen 
Fachseminaren (APrOFL) vom 24. No-
vember 2015 

 Verordnung des Kultusministeriums über 
die Ausbildung und Prüfung für die Lauf-
bahnen der Fachlehrkraft Sonderpädago-
gik, Förderschwerpunkt geistige Entwick-
lung, der Technischen Lehrkraft Sonderpä-
dagogik, Förderschwerpunkt geistige Ent-
wicklung, sowie der Fachlehrkraft Sonder-

pädagogik, Förderschwerpunkt körperliche 
und motorische Entwicklung (Fachlehrkräf-
teverordnung Sonderpädagogik - 
APrOFTL) vom 24. November 2015 

 Verordnung des Kultusministeriums über 
die Ausbildung und Prüfung für Technische 
Lehrer an beruflichen Schulen (APrOTL) 
vom 23. Januar 2001 

Hinweis 

Für Interessentinnen und Interessenten an 
einer Lehrertätigkeit außerhalb des staatlichen 
Schuldienstes gibt es u. a. auch noch folgende 
Möglichkeiten: 

Ausbildung für Diplom-Musiklehrerinnen 
und Diplom-Musiklehrer 

An den staatlichen Musikhochschulen des 
Landes wird die Ausbildung für Diplom-
Musiklehrerinnen und Diplom-Musiklehrer 
durchgeführt. Diese Musiklehrkräfte können 
anschließend als selbständige Musiklehrerin-
nen und Musiklehrer Einzelunterricht anbieten 
oder Lehrkraft an privaten Musikschulen wer-
den. Vorausgesetzt wird der Nachweis der 
allgemeinen oder fachgebundenen Hochschul-
reife sowie das Bestehen einer künstlerischen 
Eignungsprüfung (bzw. das Bestehen einer 
Begabtenprüfung). Die Regelstudienzeit be-
trägt 8 Semester. Über die Diplom-
Musiklehrerausbildung erfährt man Näheres 
bei den staatlichen Musikhochschulen. 

Ausbildung für Gymnastiklehrerinnen und 
Gymnastiklehrer 

An privaten Schulen des Landes wird die 
Ausbildung für Gymnastiklehrerinnen und 
Gymnastiklehrer angeboten. Diese Ausbildung 
ist gedacht für Tätigkeiten in Freizeiteinrich-
tungen, in Volkshochschulen, u. ä. Eine Ein-
stellung in den öffentlichen Schuldienst ist 
derzeit nicht möglich. Näheres erfahren Sie 
über die Berufsinformationszentren der Agen-
tur für Arbeit. 


